
 

 

 

 

Liebe GmünderInnen, 

der finanzielle Spielraum des Landkreises hat sich verändert. Es gilt nun sehr bedacht ab-

zuwägen, was getan werden muss um unseren Landkreis funktionsfähig und lebenswert zu 

erhalten. Dafür mache ich mich stark: 

Ein moderner Wirtschaftsstandort und regionale Wertschöpfung – damit Arbeit und Geld in 

der Region bleiben und wir hier finden, was wir zum Leben brauchen. Klimaschutz und 

Energiewende – zwei Themen die untrennbar sind: Wir brauchen beides für eine Zukunft, 

in der es weiter Freude macht, hier zu leben. Naherholung vor der Haustür, ein vielseitiges Kulturangebot und 

Events, die Sport und Spaß bieten. Für viele ist Teilhabe in Vereinen, in Gemeinschaften wichtig – oft mit ei-

nem Ehrenamt verbunden, in dem man wieder etwas zurückgibt. Damit möglichst alle mitmachen können, ist 

ein guter Nahverkehr ein Schlüsselfaktor. 

Dabei habe ich die Finanzen des Landkreises im Blick – was dringend notwendig ist, um auch in Zukunft 

handlungsfähig zu sein, für eine Heimat, in der man gerne lebt. Dafür setze ich mich ein, für euch und unseren 

Landkreis Roth: im Ausschuss für Klima, Umwelt, Wirtschaft und Regionalentwicklung, im Ausschuss für Mobi-

lität und im Rechnungsprüfungsausschuss. Mit eurer Stimme im März werde ich gerne weiter im Kreistag für 

euch arbeiten.  Euer Martin Gesell, Kreisrat 
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ENERGIEEXPERTE MARTIN STÜMPFIG (MdL) KOMMT  

Der Energieexperte der Grünen-Landtagsfraktion aus Feuchtwangen kommt 

am Donnerstag, 15. Januar um 19 Uhr in den Winklersaal der Krone und 

spricht zum Thema „Heizen der Zukunft—Herausforderungen und Chancen“.  

Dabei besteht für euch auch Gelegenheit, unsere Kandidierenden für            

Gemeinderat und Kreistag kennenzulernen.  

Ratsfraktion und Ortsverband  
der Gmünder Grünen  

wünschen euch ein gutes, gesundes Jahr  

Liebe GmünderInnen,  

die Wahlperiode geht zu Ende. Am Anfang stand die Pandemie, 

die auch für uns im Rat eine Herausforderung darstellte. Längst 

ist sie vorbei, doch geblieben ist ein klaffender Riss durch unse-

re Gesellschaft. Das von führenden bayerischen Landespoliti-

kern vollzogene Dauerfeuer an unverschämten Vorwürfen und 

pauschalisierten Beleidigungen gegenüber uns Grünen war da-

bei weder verantwortungsvoll noch hilfreich, ganz im Gegen-

teil. Es gibt einen enormen Vertrauensverlust in die gesamte 

Politik. Wir spüren die Kluft bisweilen auch in Gesprächen vor Ort. Wir möchten uns mit dieser Entwicklung 

nicht abfinden und stellen ihr unser Motto „Für ein starkes Miteinander“ entgegen, da eine Gesellschaft nur ge-

meinsam vorankommen kann, im Kleinen wie im Großen. Wir alle tun gut daran, den Zusammenhalt zu be-

wahren, vor Ort, auch im Gemeinderat. Bislang verstehen wir uns in diesem Gremium überparteilich als Team, 

obwohl die einzelnen Fraktionen durchaus unterschiedliche Aspekte einbringen. Und das ist gut so. Nur ge-

meinsam konnten wir in der Vergangenheit engagiert und geräuschlos zum Wohl der Gemeinde wirken, sinn-

hafte Investitionen vorantreiben, die Infrastruktur verbessern und schwierige Problemstellungen bewältigen. 

All dies war Gemeinschaftsarbeit. Aber ja: Wir Grüne bringen Themen, die uns wichtig sind, auch gerne selbst 

per Anfrage oder Antrag im Rat ein. Auf gruene-geo.de findet ihr eine Übersicht dazu. Wir glauben, dass wir 

mit einem starken Miteinander gut in die Zukunft kommen. Wir haben in Gmünd beste Voraussetzungen dazu. 

Eine dörfliche Basis, die für Gmünd prägend ist, wo sich viele noch kennen und man miteinander spricht, wo 

es Vereine gibt, die vieles stemmen.  Deshalb lohnt es sich, offen für das Gegenüber und miteinander im Ge-

spräch zu bleiben. Wir machen Politik für die Menschen, die hier leben: für euch! Wir haben für die Kommu-

nalwahl eine Liste mit ganz unterschiedlichen Menschen zusammengestellt. Im Innenteil dieser Ausgabe lernt 

ihr sie kennen. Auch Anne, Jürgen und ich stellen uns nochmals zur Wahl—weil wir gerne Verantwortung 

übernehmen. In dieser Gmaabrilln zeigen wir euch auch die Themen auf, die uns besonders beschäftigen. 

Schenkt uns euer Vertrauen und eure Stimme im März —dass es sich lohnt, auf uns zu setzen, haben wir in der 

Vergangenheit bewiesen.       

Euer Gerd Berghofer, Fraktionssprecher    

    

AUS DEM KREISTAG 

AUS DEM GEMEINDERAT GRÜNE AKTIV — UNSERE TERMINE FÜR EUCH: 
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Jeden Dienstag vor der Ratssitzung (i.d.R. am ers-

ten Mittwoch im Monat) treffen sich Mitglieder 

der Ratsfraktion, des Ortsverbandes, Kandidieren-

de und einfach nur politisch Interessierte um 20 

Uhr im Nostalgia am Marktplatz. Die Mandatsträ-

ger aus Gemeinderat und Kreistag informieren 

über aktuelle Themen. Gesprochen und diskutiert 

wird über das, was Gmünd—oder euch—gerade 

bewegt. Ganz zwanglos. Schaut gern vorbei!  

 

Wenn Ihr das Logo rechts auf Plakaten seht, geht’s bald los.  

Der Radlbasar steht am 21. März 2026 wieder vor der Tür.  

Räder, Roller, Inliner, Skateboards - alles was Räder, aber kei-

nen Verbrennungsmotor hat, darf seinen Besitzer wechseln.  

Bedingung: Die Fahrzeuge müssen in gebrauchsfähigem Zustand sein.  

Eine Verkaufsprovision wird nicht erhoben.  

Fragen im Vorfeld beantworten wir gerne.  Zuständig ist unser „Mr. Radlbasar“: 

Jürgen Neubauer, Ortsverbandssprecher  

Juergen.Neubauer@gruene-geo.de, Telefon 01515 / 7340928 

LASST UNS REDEN—IM NOSTALGIA  

LASST UNS REDEN – OPEN AIR 

Hauptveranstaltung  
für Gmünd &  alle Ortsteile  

am Samstag, 7. Februar 2026  

von 14 bis 16 Uhr am Bruckespan 

RADLBASAR—VORANKÜNDIGUNG! 

FÜR EIN STARKES MITEINANDER. GRÜN WÄHLEN. 

GMAABRILLN 

Liebe GmünderInnen,  

mutige Menschen für ein starkes Miteinander. Mut und Zuversicht braucht es, in die-

sen Umbruchzeiten für unsere freiheitliche Gesellschaft einzutreten. Demokratie er-

halten und pflegen. Gleichberechtigung und Gemeinschaft leben. Natur bewahren. 

Umwelt- und Menschenschutz voranbringen. Gutes bewegen. Es geht um’s Anpa-

cken. Wir als Grüne Georgensgmünd engagieren uns seit unserer Ortsverbandsgrün-

dung vor 15 Jahren für unser Gmünd. Ihr findet uns im Ehrenamt, in der Öffentlich-

keit, egal ob beim Radlbasar, beim Wasserradfest, auch bei vielen Ortsterminen und 

natürlich bei den regelmäßigen Treffen im Nostalgia. Mit Anne, Gerd und Jürgen haben wir schon jetzt 

drei sehr erfahrene, kompetente und engagierte Ratsmitglieder, die jederzeit für euch ansprechbar 

sind. Gmünd bietet im Jahreslauf viele Gelegenheiten sich zu begegnen, mitzuwirken, sich einzuset-

zen. Lasst uns das gemeinsam wertschätzen, genießen, feiern und mit Leben füllen. Wir Grüne helfen 

mit, schauen hin, hören zu und widersprechen, wo es sein muss. Und wenn es sein muss, auch ener-

gisch. Sich kommunalpolitisch einzusetzen verlangt immer auch ein Ringen um gute Kompromisse. 

Mit Anstand. Im Gemeinderat können Weichen für ein zukunftsorientiertes Georgensgmünd gestellt 

werden. Für eben diesen Rat stellen wir unsere Kandidatinnen und Kandidaten auf den nächsten Sei-

ten vor. Eine vielfältige Mischung von Menschen: Sie haben gemeinsam fast 50 Jahre Ratserfahrung, 

Kinder und Enkelkinder, sind berufstätig oder Rentner*innen, kommen aus vielen Berufen, Branchen 

und Bereichen der Gesellschaft, sind in zahlreichen Vereinen aktiv, sind Ur-Gmünder oder zugereist. 

Sie verbindet: Für ein starkes Miteinander in Gmünd anzutreten. Für euch.  

Eure Susann Ziegler, Ortsverbandssprecherin 

IM INNENTEIL: 
UNSER TEAM & 
UNSERE ZIELE  

ZUR WAHL 

2   26 

      Folgt uns:  Facebook       Instagram 

MEHR? 

gruene-geo.de      

Das nächste Treffen im Nostalgia findet statt am 

13. Januar 2026. 

Im Februar und März spielen wir ausnahmsweise 

„auswärts“, jeweils mit Beginn 20.00 Uhr, am 

3. Februar 2026 im Sportheim Rittersbach 

und am  

3. März 2026 im Kuhstallcafé Mäbenberg. 

Lernt unsere Kandidierenden und das, was wir für 

Gmünd erreichen wollen, im lockeren Austausch 

bei heißem Tee und leckeren Waffeln kennen. 

HEISSER TEE, LECKERE WAFFELN  
& GUTE GESPRÄCHE 

Infos über weitere Termine findet ihr in der  
Tagespresse und auf unserer Website.  

 
Oder folgt uns gleich 
auf Instagram (rechts) 
oder Facebook (links). 

 



    

 Liste 4 UNSER TEAM FÜR DEN GEMEINDERAT: 
Andere reden. Wir machen Gleichberechtigung und nominieren 10 Frauen und 10 Männer! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Detlef Duschek 
Dipl.-

Verwaltungswirt 
65, verheiratet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heinz Siemon 
Dipl.-Kaufmann 
Unternehmer 

66, verheiratet 
3 Kinder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jürgen Richter 
Dipl.-Soz.-Pädagoge 

(FH),  

Gemeinderat 
66, verheiratet            

3 Kinder 

  Platz 8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Andrea Deyerler 
Dipl.-Betriebsw.(FH) 

Expertin Konzern- 
Abschluss/-

rechnungslegung 
45, verheiratet 

2 Kinder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Simone Ebner 
Referentin für  

Kommunikation &  
Medienpädagogik 

32, verheiratet 
2 Kinder 

  Platz 9 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Reiner Greza 

Rentner 
Seniorenbeirat 
68, verheiratet 

2 Kinder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Peter Ziegler 
Staatl. gepr. Techniker 

Abteilungsleiter 
Konstruktion 

48, verheiratet 
2 Kinder 

  Platz 10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nathalie Meister 
Dipl.-Pädagogin 

Arbeitstherapeutin 
42, verheiratet 

2 Kinder 

  Platz 11   Platz 12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gabi Bührle 
Angestellte im 

öffentlichen Dienst  

60, verheiratet 

3 Kinder 

  Platz 13 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Thomas Gottwald 

Dipl.-Ing.  
Elektrotechnik 

Abteilungsleiter 
50, verheiratet 

2 Kinder 

  Platz 14 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Eva Sommerer 
Gesundheits– und 
Krankenpflegerin 

38, verheiratet 
3 Kinder 

  Platz 15   Platz 16 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Martina Berghofer 

Pädagogische   
Hilfskraft 

59, verheiratet 
3 Kinder 

  Platz 17   Platz 18 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erika Kohl 
Dipl.-Soz.-Pädagogin 

69, ledig 
1 Kind 

  Platz 19 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Robert Ullinger 
Verwaltungs-
angestellter 

64, verheiratet 
8 Kinder 

  Platz 20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Susann Ziegler 
Medizinische  

Kodierassistentin 
48, verheiratet 

2 Kinder 

  Platz 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jürgen Neubauer 
Senior Solution 

Engineer 
Betriebsrat 

56, verheiratet 
2 Kinder 

  Platz 6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jennifer Greza 
Distributor Growth 

& Development 
Manager 

43, verheiratet 
2 Kinder 

  Platz 5   Platz 7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Martin Gesell 
Projektleiter 
Hardware-

entwicklung 
Kreisrat 

55, verheiratet 

  Platz 4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anne Misoph 
Erzieherin 

Jugendbeauftragte 
Gemeinderätin 
41, verheiratet 

3 Kinder 

  Platz 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gerd Berghofer 
 Autor  

Archivpfleger 
Gemeinderat 

58, verheiratet  
5 Kinder  

  Platz 2 
 FÜR  UNSER GMÜND  

WOLLEN WIR  

- das städtebauliche Entwicklungskonzept (ISEK) konsequent umsetzen 

- Baulücken schließen, Leerstände angehen & Baugebiete ressourcenschonend ausweisen  

- das Schaffen von bezahlbarem Wohnraum unterstützen 

- Erhalt innerörtlicher Waldflächen, z.B. den nördlichen Talbuck  

- unsere dörflichen Ortsteile als Dörfer mit ihren bäuerlichen Strukturen erhalten             

- seniorengerechte & alternative Wohnformen fördern (z.B. Mehrgenerationenwohnen) 

 ORTSENTWICKLUNG UND WOHNEN  Wohnraum schaffen! 

 UMWELT, KLIMA UND ENERGIE 

- Klimaschutz als Schutz der Menschen vor dem Klimawandel (Hitze, Starkregen) verstehen und anpacken      

- blühende statt stetig gemähter öffentlicher Grünflächen und Schattenplätze im öffentlichen Raum 

- eine Strategie gegen Müll im öffentlichen Raum mit der Bevölkerung erarbeiten                     

- die kommunale Wärmeplanung als Chance für moderne Konzepte begreifen 

- einen behutsameren Umgang mit der Ressource Wasser umsetzen 

- Zurückhaltung bei der Versiegelung von Flächen zur besseren Grundwasserbildung 

bürgernah denken! 

 MOBILITÄT Menschen sicher bewegen! 

- sichere Radwege auch im Innenort & bessere Abstellmöglichkeiten für Fahrräder  

- den sinnhaften Ausbau des öffentlichen Personennahverkehrs unterstützen  

- ein Car-Sharing-Angebot für Gmünd mit anderen Kommunen entwickeln                 

- die Barrierefreiheit in Gmünd weiter verbessern und weiterhin einen barrierefreien Bahnhof einfordern 

- bei Verkehrsplanungen Radfahrer und Fußgänger von vornherein gleichberechtigt mitdenken 

 WIRTSCHAFT, INFRASTRUKTUR UND FINANZEN verantwortungsvoll wirtschaften! 

- auch in Zukunft leistungsfähige Betriebe ansiedeln, die wohnortnahe Arbeitsplätze bieten  

- weiterhin in Gmünds Infrastruktur (Kanal, Straßen, Digitales, etc.) investieren 

- die Großprojekte Feuerwehrhaus & Schulgebäude anpacken 

- digitalen Service ausbauen, persönliche Ansprechpartner beibehalten & mehr interkommunal denken  

- weiterhin verantwortungsvoll mit dem Geld der Bürger wirtschaften  

- zukunftsstabile Sicherung unserer Energie- und Wasserversorgung  

 GUT LEBEN IN GMÜND zamhalten! 

- nahe, ansprechende Spielplätze & Freiräume für Kinder & Jugendliche schaffen & erhalten      

- bedarfsgerechte Betreuungsangebote für Kinder weiterentwickeln und qualifizierte Jugendarbeit sichern  

- den demografischen Wandel gestalten & Senioren mit jüngeren Menschen vernetzen 

- die gesellschaftliche Vielfalt in all ihren Facetten schützen & stärken 

- unsere örtlichen Vereine & die Gmünder Ehrenamtsarbeit unterstützen & fördern 

- Regionales fördern: Lebensmittel, Dienstleistungen, Handwerk aus Gmünd für Gmünd 

Martin Gesell 
Kreisrat, Platz 4 

Susann Ziegler 
Platz 19 

GMÜND IM KREISTAG STÄRKEN! 
DESHALB GMÜNDER WÄHLEN! 

WIR KANDIDIEREN FÜR DEN KREISTAG: 
Gerd Berghofer 

Platz 30 
Detlef Duschek 

Platz 38 

Nathalie Meister 
Platz 53 

WÄHLEN 
GEHEN! 


	‎C:\Users\gerd-\OneDrive\Dokumente\Dokumente\Gerd\GRÜNE\Wahl 2026\Internet\Gmaabrilln Ausgabe Vorwahl 2025 2026 aussen Website.pdf‎
	‎C:\Users\gerd-\OneDrive\Dokumente\Dokumente\Gerd\GRÜNE\Wahl 2026\Internet\Gmaabrilln Ausgabe Vorwahl 2025 2026 innen website.pdf‎

